
Erkundungsreise im Pfalzmuseum für Naturkunde
Rechts von der Kasse führt ein Flur in den ersten Raum der Dauerausstellung. 

Ein leuchtend grüner Frosch, der in der Rheinaue vorkommt, ist auf einen 
Erlenast geklettert. Ein zweiter sitzt sogar sicher auf einem Blatt.

Er ist ein: 
3

Hast du die zwei Vögel im Nordpfälzer Bergland entdeckt, die dich neugierig von oben 
herab beäugen? Diese größte Eulenart der Welt nutzt die vielen Steinbrüche als 
Nistplatz. 
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Blatt bitte umdrehen!

Im Schnee sitzt ein:

-ü
Diese Vögel leben im Südpolargebiet. Sie können nicht fliegen, sie tauchen und 
schwimmen aber hervorragend.
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Ein Wildschaf schaut von einem Felsen auf dich herunter. Diese Tiere leben 
zum Beispiel am Donnersberg. Man nennt sie auch:
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Gehe ein Stockwerk höher und wende dich nach rechts!

Der Westrich ist eine Region im Westen der Pfalz. Dort gibt es viele Flüsse, 
die in Tälern mit steilen Hängen fließen. Dort geht ein Tier auf Beutefang, 
das einen eisblauen Rücken und einen rostroten Bauch hat. 
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In dem großen Raum findest du versteinerte Pflanzen, die hier vor 270 
Millionen Jahren wuchsen. Damals war es tropisch warm und feucht. Wie 
heißt dieser Zeitabschnitt?
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Um zum Ausgang zurückzukommen, gehe zwei Stockwerke nach oben!

1   2    3    4    5    6 7   8  9  10

Tiere brauchen: 

Gehe nun vier Stockwerke tiefer! 

Im roten Raum schläft ein niedliches Katzenkind auf einem Stein. Seit 
einigen Jahren werden diese Tiere im Pfälzerwald wieder angesiedelt. Man 
erkennt sie an ihren Pinselohren!
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Gehe noch ein Stockwerk höher!

Hinter der blauen Wand mit den Umrissen einer Stadt sitzen ein paar Tiere 
zwischen Trümmern und Müll. Sie fressen, was wir wegwerfen und was sich in 
der Kanalisation findet. Es sind 
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Hier steht ein großer Vogel mit einem langen gelben Schnabel. Seinem Namen 
nach hat er immer Hunger.
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Du darfst hier vorsichtig den Knochen eines großen Tieres streicheln. Es 
lebte zusammen mit Wildpferden, Riesenhirschen, Nashörnern und 
Auerochsen hier bei uns in der Rheinebene vor 12 Tausend Jahren.

Das Tier war ein: 
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